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Liebe Leserin, lieber Leser! 
 
 

In meiner Kindheit und Jugend war die Kirche selbstver-
sta ndlicher Teil des Lebens. Das neugeborene Kind wur-
de getauft, zur Konfirmation hat man sich angemeldet. 
Und geheiratet wurde in der Kirche. Und wenn man das 
nicht wollte, dann kam die Oma und hat gesagt: „Was sa-
gen denn da die Leut, wenn du nicht mitmachst?“ 
Heute ist das nicht mehr so. Die Kirche hat wegen ver-
schiedener Skandale und deren zum Teil schlechter Aufarbeitung seit Jahren 
nicht mehr den besten Ruf. Und die Kirche wurde vielen Menschen mehr und 
mehr fremd - oder egal.   
In unserer Kirchengemeinde wissen wir darum. Wir wissen aber auch, dass 
unsere Martin-Luther-Kirche mittendrin im Neuberg steht. In diesem Wohn-
gebiet - oder auf neudeutsch: Quartier - gibt es außer uns kaum o ffentliche 
Orte, an denen man sich als Bewohner aufhalten kann. Daher wollen wir die 
MLK als Quartierszentrum fu r den Neuberg etablieren. Seit u ber zwei Jahren 
entwickeln wir diese Quartiersarbeit. Was Quartiersarbeit bedeutet, wird 
auch an den ersten beiden Frauenfru hstu cksterminen thematisiert. Wir ha-
ben die Angebote fu r Familien ausgebaut. In der MLK gibt es Eltern-Kind-
Gruppen, einen Mini-Gottesdienst, das Familienfru hstu ck der Stiftung Starke 
Familien findet bei uns statt. Wir haben junge Familien, die das Projekt 
„Kirche Kunterbunt“ diesen Herbst zusammen mit dem CVJM auf der Viktors-
ho he starten. Wir vernetzen uns bei den Angeboten fu r a ltere Menschen mit 
der Stadtkirchengemeinde und der Stadt Neckarsulm. Der MLK-Sonntagstreff 
und das Repaircafe unseres Freundeskreis Asyl erfreuen sich zunehmender 
Beliebtheit. Der CVJM hat sich in seiner neuen Bleibe im Gemeindehaus Vik-
torsho he eingerichtet. 
Die Kirche in Neckarsulm mo chte ein Ort sein, an dem  Menschen sich ein-
bringen ko nnen, auch wenn sie sonst vielleicht kritisch der Kirche gegenu ber 
stehen. Die Kirche in Neckarsulm ist ein Ort, an dem man durchatmen kann, 
in Kontakt mit andern Menschen kommt, das Leben mit anderen teilt. 
 

Und wir sind ein Ort, an dem man den Glauben leben kann. Sehn wir uns an 
Erntedank oder beim Kirchweihfest oder an einem normalen Sonntagsgottes-
dienste? Kinder sind zur Kinderkirche eingeladen, Ma nner zum Ma nnergot-
tesdienst. Was alles los ist bei uns, ko nnen Sie diesem Gemeindebrief entneh-
men oder auf unserer Homepage immer aktuell in Erfahrung bringen. 
 

Ihr Pfarrer  
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Gottesdienste zum Erntedankfest am 8. Oktober  

Erntedank 4 

 
Wir feiern das Erntedankfest am 8. Oktober in zwei Gottesdiensten:  

 

9.30 Uhr im Gemeindehaus Viktorshöhe  
 

10.45 Uhr in der Martin-Luther-Kirche  
Familiengottesdienst mit dem Kinderkirchteam  

 
Bitte unterstützen Sie uns mit Ihren Erntegaben 

Die Erntegaben kommen wieder der evang. Stiftung Lichtenstern zugute.  
Die Bewohner in Lichtenstern freuen sich u ber Lebensmittel aus dem Garten, 

aber auch u ber haltbare Lebensmittel aus dem Lebensmittelladen.  
Erntegaben nehmen wir am Samstag vor dem Erntedankfest, 7. Oktober, von 
10.00 bis 12.00 Uhr jeweils im Gemeindehaus Viktorsho he und in der Martin-
Luther-Kirche entgegen. Wer Erntegaben zu einem anderen Zeitpunkt abgeben 

mo chte, kann sich im Pfarramt melden.  
DS  



 
Kirchweihfest 5 

10.45 Uhr:   Festgottesdienst  unter Mitwirkung des Pop- und  

   Gospelchors und der Konfirmanden 
   Danach pflanzen wir einen Obstbaum auf der MLK-Wiese 
 

Danach:   Gemeinsam feiern  

   Mittagessen, Kaffee und Kuchen  
   Basteln, ra tseln, spielen, schwa tzen  
 

17.00 Uhr:  Musikalische Abendandacht  
   mit Posaunenchor und Kirchenchor 
 

   Festausklang auf der Kirchenterrasse  
 

Essen und Trinken sind kostenlos! Alle sollen am Fest teilhaben können!  

Herzliche Einladung zum Kirchweihfest  
in der Martin-Luther-Kirche  

am Sonntag, 22. Oktober 2023  
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Der Minigottesdienst findet 
ab Herbst dienstags um 
15.30 Uhr in der Martin-
Luther-Kirche statt.  
Ab 15.00 Uhr ist der Eltern-
Kind-Raum fu r entspanntes 
Ankommen und Spielen vor 
dem Gottesdienst geo ffnet. 
Wir wollen gemeinsam sin-
gen, beten und von Gott ho -
ren.  
Anschließend ist wie ge-
wohnt ebenfalls noch Zeit 
zum Spielen und fu r Gespra -
che! 

jeweils dienstags um 15.30 Uhr  
an den folgenden Terminen: 

 
19. September 
17. Oktober 
28. November 

 
 

Herzliche Einladung zum MIGO 
 

Mini-Gottesdienst  
für Kinder  

von null bis fünf Jahren 
und ihre Familien  

in der Martin-Luther-Kirche 

Die Handpuppe Karl-Heinz darf bei keinem Mini-
Gottesdienst fehlen 
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Es wuselt in der MLK 
Veränderungen in der Krabbelgruppe und beim Mini-Gottesdienst 

Gerade hatten wir noch kleine Babys 
vor uns liegen, schon wuseln „große“ 
Kleinkinder durch den Raum. So wie 
sich die Eltern-Kind-Gruppe im Lau-
fe des Jahres weiterentwickelt hat, 
geht es jetzt im Herbst in eine neue 
Phase u ber, da inzwischen viele der 
Kinder zur Kita gehen und/oder ei-
nige Muttis wieder arbeiten. So wird 
die Gruppe am Donnerstagvormittag 
von zwei neuen Mamas u bernom-
men und ein zusa tzlicher Termin am 
Dienstag angeboten, der jeweils ab-
wechselnd am Vor- und Nachmittag 
sein wird. An den Nachmittagstermi-
nen findet zudem einmal im Monat 
der beliebte Kleinkindgottesdienst 
statt. 

Als Abschluss wurde vor den Som-
merferien noch ein Sommerfest ge-
feiert, bei dem die (zuku nftigen) 
Kita-Kinder ein kleines Geschenk 
erhielten, aber auch alle anderen bei 
einem reichlichen Buffett trotz des 
schlechten Wetters nicht zu kurz 
kamen. Auch hier wurde traditionell 
„Gottes Liebe ist so wunderbar“ ge-
sungen. 
Wer sich fu r die Krabbel- bzw. El-
tern-Kind-Gruppe interessiert, ist 

herzlich eingeladen, einfach vorbei-
zukommen, die Termine ha ngen im 
Schaukasten aus. Informieren kann 
man sich zudem bei Pfarrer Steiner 

oder Alexandra Krautwurst. 
Alexandra Krautwurst 

 

 



 
Neues  aus der Gemeinde 8 

Kirche Kunterbunt,  
ein neues Angebot für Familien  

Kirche Kunterbunt 
ist frech und wild und  
ist Kirche fu r die ganze Familie.  
Kreativ und lebensfroh,  
unbeschwert und ungezwungen. 
 
Fu r Kinder mit Mamas, Papas, 
Omas, Opas, Tanten, Onkel  
und und und ... 
 

Aktiv-Zeit 
Stationen zum Toben, 
Kreativ sein, Experimentieren. 
 

Feier-Zeit 
Staunen, Musik, Geschichten, 
Verru cktes und Gedanken 
zu Gott und der Welt. 
 

Essens-Zeit 
lecker, fro hlich und mit viel Zeit 
fu r Gespra che und Austausch 
 
EINTRITT FREI 
 
 

Es laden ein 
die evangelische Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm 

und der CVJM Neckarsulm 
 

Kontakt: Kirche.kunterbunt@cvjm-neckarsulm.de 
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Alexandra Krautwurst mit ihrer Tochter bei der Ver-
pflichtung zur Kirchengemeinderätin am 16. Juli  

Im Gottesdienst wurde am 16. Juli in 
der Martin-Luther-Kirche Alexandra 
Krautwurst von Pfarrer Steiner als 
neue Kirchengemeindera tin ver-
pflichtet.  
Der Kirchengemeinderat machte 
von seinem Recht gebrauch, zusa tz-
lich zu den neun Mitgliedern bis zu 
zwei Personen ins Gremium zuwa h-
len zu ko nnen. Alexandra Kraut-
wurst engagiert sich stark in der Fa-
milienarbeit unserer Gemeinde. Sie 
gru ndete einen Mutter-Kind-Kreis, 
initiierte den Mini-Gottesdienst und 
macht beim neuen Familienprojekt 
Kirche Kunterbunt mit. Sie ist eine 
tolle Bereicherung fu r unser Kir-
chengemeinderat und unsere Kir-
chengemeinde.  DS 

Die Martin-Luther-Kirchengemeinde Neckarsulm sucht ab 1. Januar 2024 
zur Unterstu tzung unserer Hausmeisterin 

einen Ga rtner (m/w/d) 
 

für Gärtnertätigkeiten und Veranstaltungsvorbereitung 
in der Martin-Luther-Kirche 

 

Die dienstliche Inanspruchnahme betra gt zwei Wochenstunden. 
Die Ta tigkeit umfasst vor allem die Pflege der Außenlage der Martin-Luther-

Kirche (z.B. Rasenma hen, Heckenschneiden, Laubbeseitigung) 
und gelegentliche Mithilfe bei der Vorbereitung von Veranstaltungen. 

 

Anstellungstra ger ist die Evangelische Gesamtkirchengemeinde Neckarsulm. 
Die Vergu tung erfolgt nach TVo D. 

 

Weitere Informationen gibt es bei Pfarrer Dieter Steiner. 

Veränderung im Kirchengemeinderat 
Zuwahl von Alexandra Krautwurst 
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Herzliche Einladung zum Frauenfrühstück der Gesamtkirchengemeinde 
Herbst und Winter 2023/ 2024 

Mittwoch, 25.10.2023  
9.00 bis 11.00 Uhr in der  

Martin-Luther-Kirche: 
 

Offene Senioren- und Stadtteilarbeit  
 

Referentin:  
Karen Thanha user, Dipl. Sozialpa dago-
gin, Gerontologin, Logotherapeutin, 
Heilbronn  
„Wir machen alles außer Pflege!“ Hinter 
diesem Satz verbergen sich Begegnung, 
Bildung, Bewegung und Beratung. Ein-
zelheiten hierzu erfahren Sie an diesem 
Morgen. Wir werfen u ber die Senioren-
arbeit hinaus auch einen Blick auf die 
Quartiersarbeit, die mit dem Mehrgene-
rationenhaus als Erfolgsmodell in Heil-
bronn gestartet ist und nun in jedem 
Stadtteil Einzug findet. Auch 
Neckarsulm hat sich auf den Weg der 
Quartiersarbeit gemacht, woru ber die 
Referentin kurz den aktuellen Stand der 
Dinge weitergeben kann.  
Anmeldung:  
Pfarramt MLK Tel. 81737 

Mittwoch, 15.11.2023  
9.00 bis 11.00 Uhr im Evang.  

Gemeindehaus Amorbach  
 

Neckarsulmer Alltagsbegleitung  
 

Referentinnen:  
Petra Nagel, IAV-Stelle Neckarsulm 
und Andrea Fo rster, Quartiersmana-
gerin Stadt Neckarsulm  
Was brauchen Menschen, um gut 
und sicher leben zu ko nnen? Was 
ko nnen wir in Neckarsulm tun, um 
unser Quartier alltagstauglich zu 
machen bzw. zu halten? Die 
Neckarsulmer Alltagsbegleitung ist 
ein aktuelles Projekt in unserer 
Stadt: ein Angebot fu r alle Menschen 
im Erwachsenenalter, die durch 
(altersbedingte) Einschra nkungen 
Unterstu tzung beno tigen oder sozia-
le Kontakte wu nschen. Gleichzeitig 
bietet sie auch eine sinnvolle Frei-
zeitgestaltung fu r alle, die sich eh-
renamtlich engagieren mo chten. 
Anmeldung:  
Pfarramt Stadtkirche Tel. 2477 

Die weiteren Termine:  
21.02.2024 
„Wertscha tzend Klartext reden“ 
 

10.04.2024 
„Enkeltrick & Co“ 
 

Na here Informationen folgen im 
na chsten Gemeindebrief oder auf 
den Flyern, die in den Kirchen aus-
liegen. 
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Martin-Luther-Kirche 
Neckarsulm 

Mittwoch, 11. Oktober 2023 
um 20.00 Uhr 

 

mit der MLK-Ma nner-Band 
 

Im Anschluss gibt es ein Ge-
tra nk in die Hand  

und Mann schwa tzt noch ein 
bissle miteinander 

 

in der Töpferei Hasenmühle, Weinsberg 
am Freitag, 27. Oktober 2023 um 18.30 Uhr 

um 17.30 Uhr Führung durch die Töpferei und kleiner Imbiss 
 

Mitfahrgelegenheit nach Anmeldung im Pfarramt der MLK 
 

Der BezirksArbeitskreisFrauen (BAF) im Kirchenbezirk Weinsberg-Neuenstadt  
la dt herzlich ein 

Ton in Gottes Hand 
Ein etwas anderer Gottesdienst für Frauen 

MLK-Männer-Gottesdienst 
Ein Gottesdienst von Männern für Männer 



 

Viele Teilnehmer waren schon ganz 

gespannt, was am letzten Juni-
Wochenende des Jahres auf sie war-

tet. Ein Ma rchen-Lager wird der 
CVJM Neckarsulm dieses Mal in Hol-

lerbach veranstalten, so viel wurde 
schon verraten. 65 Teilnehmer und 
40 Mitarbeitende haben sich viel 

vorgenommen, um ein ma rchenhaf-
tes Programm auf die Beine zu stel-

len, dass das Gleichnis vom verlore-
nen Sohn verko rpert. 
Am Freitagnachmittag durften alle 

Teilnehmenden samt Eltern durch 
den Vorhang schreiten und wurden 

vom Zeltlager-Team mit der Bot-
schaft begru ßt: „Ihr seid willkom-

men!“. Die Zelte wurden bezogen, 
das Gela nde erkundet und beim ge-
meinsamen Abendessen mit selbst-

gemachten Schnitzel und Spa tzle fu r 

das bevorstehende Programm ge-
sta rkt. Auf der Theaterbu hne wurde 

der erste Teil des verlorenen Sohnes 
vorgetragen, als sich der Sohn los-

sagt und mit seinem Erbe auf eige-
ner Faust unterwegs sein will. An-
schließend durften alle Teilnehmen-

den sich in verschiedenen Spielen 
ausprobieren und ihren Gewinn ge-

gen Getra nke und Knabbereien ein-
tauschen. 
Der Samstag ging direkt nach dem 

Fru hstu ck mit dem Sohn, der nach 
Arbeit suchte, los. Genauso durften 

auch die gemischten Zeltgruppen 
auf dem ganzen Lagergela nde Sa-

chen einzusammeln, die fu r den 
Heimweg zur Familie helfen. Nach 
dem Mittagessen wurde in den Zel-

12 Rückblick  

Der verlorene Sohn in Hollerbach 
Ein märchenhaftes Zeltlager, bei dem jeder willkommen ist 

Gemeinsam Lieder singen gehört natürlich zum Zeltlager dazu 
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ten die Situation des Sohnes gemein-
sam beleuchtet und eine Pause ein-
gelegt, um fu r den restlichen Tag fit 

zu sein. Nach verschiedenen Hobby-
gruppen und einer Wasserschlacht 

sta rkten sich alle beim gut gefu lltem 
Abendessen-Buffet. Auf der Theater-
bu hne erfuhr die gesamte Gruppe, 

wie es dem Bruder erging, der seiner 
Familie treu geblieben war und nun 

mit der Ru ckkehr konfrontiert wur-
de, die von allen gefeiert wurde. Und 
so feierten auch die Teilnehmer bei 

einem bunten Show-Abend den Ab-
schluss des Tages. 

Viel zu schnell kam am Sonntag dann 

auch das gemeinsame Aufra umen 

und Packen. Nachdem alle Zelte sich 
bereit fu r die Abreise gemacht hat-

ten, feierten alle zusammen mit den 
angereisten Eltern den Abschluss-
gottesdienst, in dem das Gleichnis 

zum verlorenen Sohn aus den Per-

spektiven des Sohnes, des Bruders 
und des Vaters betrachtet wurde. 
Und wie wichtig es ist immer zu wis-

sen, dass man wie bei dem Vater 
auch bei Gott immer willkommen ist. 

Nach dem gemeinsamen Grillen ging 
es dann auch schon wieder mit dem 
Versprechen nach Hause, im na chs-

ten Jahr auch wieder in Hollerbach 
willkommen zu sein. 

Das Zeltlager-Team vom CVJM 
Neckarsulm ist sehr dankbar fu r alle 

Teilnehmenden, die mit uns gemein-
sam ein ma rchenhaftes Wochenende 
voller Glaube, Spaß und neuen Er-

fahrungen erlebt haben. Danke an 

allen Mitarbeitenden, die dieses 

wunderbare Wochenende geplant 
und durchgefu hrt haben. Wir freuen 

uns schon sehr auf das na chste Zelt-
lager vom 28. bis 30. Juni 2024 in 
Hollerbach. 

Samuel Gruber 

Gemeinsam trägt eine Zeltgruppe jemanden auf dem Feldbett über das Gelände  



 

Am 25. Juni fand am Gaisbergbrun-
nen in Erlenbach ein Tauffest der 
Gesamtkirchengemeinde statt. Fu nf 
Kinder wurden wa hrend dieses Got-
tesdienstes getauft und etliche Kin-
der und auch Erwachsene ließen 
sich segnen und gedachten so ihrer 
eigenen Taufe. Die folgenden Bilder 
geben einen Eindruck von diesem 
besonderen Tag.                                EP 

Fünf Taufen und viele Segnungen 
Taufsonntag am Gaisbergbrunnen in Erlenbach 

 

Rückblick  14 
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An einem heißen Sommersonntag fand der MLK-Sonntagstreff auf der Jugendterrasse statt 

 Gut für uns und beispielhaft fürs Land 
MLK-Sonntagstreff präsentiert sich im Diakonischen Werk in Stuttgart 

Im Laufe der letzten eineinhalb Jahre 
hat sich der MLK-Sonntagstreff zu 
einem kaum noch aus unserem Ge-
meindeleben wegzudenkenden An-
gebot entwickelt.  
Einmal im Monat besteht die Gele-
genheit, sich sonntags von 12.00-
14.00 Uhr in der MLK oder auf der 
Kirchenterrasse zu treffen. Jede und 
jeder bringt selbst etwas zum Essen 
mit, Getra nke und Geschirr stellt die 
Kirchengemeinde. 
Gerade der Sonntagnachmittag ist 
fu r viele eine Zeit, in der man froh 
um Begegnung mit anderen ist. 
Betreut wird der MLK-Sonntagstreff 
vom Team 60plus der MLK. Die Idee 
hierzu entstand im Rahmen des Pro-
jekts „Aufbruch Quartier“ der MLK, 

bei dem wir vom Diakonischen 
Werk begleitet werden.  
So gerieten wir in den Fokus der 
Landeskirche. Beim „Fachtag Mit-
tagstische“ des Diakonischen Werks 
Wu rttemberg konnten wir am 20. 
Juni in Stuttgart  von unserem MLK-
Sonntagstreff berichten.  
In einer zwanzigminu tigen Pra sen-
tation erla uterten Erika Sinderhauf, 
Erika Polonio und Dieter Steiner den 
etwa 20 Fachleuten die Idee. Der 
MLK-Sonntagstreff  wurde als gelun-
genes niederschwelliges Begeg-
nungsangebot gewu rdigt, das in an-
deren Gemeinden ohne großen Auf-
wand kopiert werden kann. 

DS 
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Mit Pfeil und Bogen und Grillspieß 
MoM macht Sommerpause 

Die Ma nnergruppe MoM hat sich im 
Juli in die Sommerpause verabschie-
det. 
Im Juni wurden mit Bogenschießen 
bei der Schu tzengilde Neckarsulm 
noch einmal Konzentration und 
Kraft trainiert. Ein Sport, der u ber-
haupt nichts kriegerisches an sich 
hat und auf jeden Fall sehr viel Spaß 
gemacht hat. 
Im Juli war dann bei Gegrilltem und 
Kaltgetra nken der traditionelle Aus-
klang vor den Sommerferien auf 

Die Männergruppe beim Bogenschießen und am Grillabend. 

Hansens Stu ckle. Bis spa t in die Nacht 
wurden bei bestem Wetter Lagerfeu-
er-Gespra che gefu hrt. 
Nach der Sommerpause freuten sich 
alle auf die na chsten Treffen: 
So fand am 13. September ein Aus-
tausch von Urlaubserlebnissen und 
die Vorbereitung auf das Gemeinde-
fest im Oktober statt. Am 19. Oktober 
gibt es einen Ma nner-Gottesdienst 
unter der U berschrift "Ho her als alle 
Vernunft" (Philipper 4,7), dem Thema 
des Ma nnersonntags 2023. 

Am 08.11. schließ-
lich beleuchtet Uli 
Eckhardt das The-
ma „E-Autos“. 
Herzliche Einla-
dung an alle Ma n-
ner, egal ob jung 
oder alt. Alle Tref-
fen sind in 
der Martin-Luther-
Kirche.  
Na here Infos auf 
unserer Homepa-
ge, im Gemeinde-
brief oder bei  
Dieter Steiner 
(07132 81737)  
und Juan Moya 
 

Juan Moya 
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An 11. Juli machten sich 30 Teilneh-
mer inklusive Geistlichkeit in Gestalt 
von Pfarrer Steiner auf den Weg 
nach Speyer. Gut, dass Hochwu rden 
nicht nur das Seelenheil, sondern 
auch das leibliche Wohl der Teilneh-
mer im Blick hatte. So wurden schon 
im Bus Getra nke ausgegeben, die 
wegen des u bertrieben guten Wet-
ters dankbar entgegengenommen 
wurden. 

In Speyer waren wegen des Brezel-
festes die Busparkpla tze gesperrt, 
so dass unser Ausflug mit einer au-
ßerplanma ßigen Stadtrundfahrt 
begonnen hat. Als wir dann am Dom 
ausgestiegen sind, war es schon 
sehr warm. Aber alle hatten sich ja 
auf eine Fu hrung im ku hlen Dom 
eingestellt und wurden nicht ent-
ta uscht. Allerdings bekam zuvor 
jedes Mitglied einen Knopf ins Ohr 

Der großen Hitze im kühlen Dom getrotzt 
Gemeindeausflug der evangelischen Gesamtkirchengemeinde nach Speyer 

In zwei Gruppen aufgeteilt, wurden wir durch den Dom geführt und erhielten wertvolle Informationen 

Der Dom zu Speyer 
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und musste sich mit der dazugeho ri-
gen Technik vertraut machen. Diese 
kleine Exkursion war sehr lohnens-
wert, denn damit war gewa hrleistet, 
dass das umfangreiche Wissen u ber 
Klerus, Adel und Architektur akus-
tisch gut versta ndlich vermittelt wer-
den konnte. Auch in den Katakomben 
gab es diesbezu glich sehr interessan-
te Informationen. 
Nach so viel Gehirnjogging hat sich 
die Gruppe aufgeteilt um sich zu sta r-
ken und Schatten aufzusuchen. Inzwi-

schen hatte das Thermometer die 34 
Grad Marke schon erreicht. Weshalb 
das klimatisierte Landesmuseum, der 
Biergarten oder ein Eiscafe  vorrangig 
angesteuert wurde. 
So konnten alle die Reise genießen 

und trotz der großen Hitze einen ab-

wechslungsreichen Tag verbringen.t 

Renate Krieger 

Die ganze Gruppe vor dem Dom 

In den Katakomben des Domes                Mittagessen unter Bäumen im Biergarten am Rhein 
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Fu r elf Jugendliche hat vor den Som-
merferien die Konfirmandenzeit be-
gonnen. Sie wurden Mitte Juli im Got-
tesdienst in der MLK der Gemeinde 
vorgestellt (eine Schu lerin hat wegen 
des Schullandheims gefehlt) und er-
hielten ihre Konfirmandenbibel. 
Im Zentrum des Gottesdienstes stand 
eine Wandzeitung, die die Jugendli-
chen im Unterricht erstellt hatten. Zu 
zwei Themen haben sie Texte drauf-
geschrieben: „Wenn ich einen 
Wunsch frei ha tte…“ und: „Wenn ich 
mir eine besondere Fa higkeit wu n-
schen du rfte, die gerne auch u ber die 
normalen menschlichen Mo glichkei-
ten hinausgehen darf, welche wa re 
das?“ 
Nach dem Gottesdienst erga nzten die 

Gottesdienstbesucher die Wandzei-
tung vor allem mit guten Wu nschen 
fu r die Konfirmanden. 
Pfarrer Steiner konnte einem Ge-
meindeglied nur zustimmen, das 
sagte: „Des sieht aus, wie wenn des 
oin subber Jahrgang wird!“ 
Wir wu nschen den neuen Konfis ein 
tolles Jahr!  
Konfirmation ist am 12. Mai 2024 . 

DS 

„Des isch oin subber Jahrgang!“ 
Der neue Konfirmandenjahrgang wurde begrüßt  

Zehn der elf neuen Konfirmanden beim Vorstellungsgottesdienst, oben ein Ausschnitt aus der Wandzeitung 
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Fu nf Wochen tolles Wetter in Neckar-
sulm, kein Tropfen Regen. Fu r Don-
nerstag, den 22.6. wird fu r abends 
19.00 Uhr ein starkes Gewitter mit 
Orkanbo en angesagt.  
Das Organisationsteam von 60plus ist 
nicht u berrascht, denn das Wetter ist 
jedes Jahr ein Thema, wenn Jazz auf 
der Kirchenterrasse stattfindet. Alles 
kann man planen: den Aufbau von 
Tischen und Ba nken, die Verpflegung: 
Weißwu rste, Ka seplatte, Erd-
beerbowle, - nur das Wetter nicht.   
Aber dann wird doch noch alles gut: 
Der Sturm bleibt aus, erstaunlicher-
weise auch der Regen. Es kommen 
zwar nicht ganz so viele Ga ste wie 
sonst, aber der Melanchthon-Saal und 
die Terrasse sind gut gefu llt.  
Mit der Voodo-Jazz-Band der Musik-

schule Neckarsulm (Bandleader Han-
nes Geiger - Gitarre, Kathrin Tschoepe 
- Vocal, Helen Volz - Saxophon, Steffen 
Mu ller - Piano, Reinhard Hansen - 
Bass und Lukas Baumann - Drums) ist 

ein bewa hrtes Team eingeladen. Das 
Repertoire reicht von Jazz-Standards 
aus den 50/60er Jahren wie z.B. 
„Sunny" und "Black Orpheus" u ber 
eigene Interpretationen des bekann-
ten Beatle-Songs „Let it be“ bis hin zu 
Songs wie die bekannte Moritat „Mack 
the knife“. Und als Abschluss, inzwi-
schen eine Tradition, das „Hallelujah“ 
von Leonard Cohen. 
Ein wunderscho ner Abend! Wir sind 
schon auf das na chste Jahr gespannt - 
auch auf das Wetter. 

Erika Sinderhauf 

Jazz auf der Kirchenterrasse 
Oder doch im Saal? 



 

Sommerklänge auf dem Neuberg 
Posaunenchorkonzert auf der MLK-Terrasse 

Am 7. Juli fand das fast schon zur 
Tradition gewordene Sommerkon-
zert des Posaunenchors auf der 
Kirchenterrasse statt. Ein wunder-
scho ner Sommerabend und die 
Musik des Posaunenchores haben 
viele Gemeindemitglieder zur Mar-
tin-Luther-Kirche kommen lassen.  
Mit einer Suite ero ffnete der Po-
saunenchor das Konzert. Darauf 
folgten viele bekannte Stu cke, aber 
auch einige ganz neue Lieder aus 
Skandinavien und als besonderes 
Highlight „I will follow him“ aus 
dem Film „Sister Act“.  

Rückblick 22 

Ein weiterer Ho hepunkt war der 
Auftritt der Jungmusiker, die 
selbstbewusst das auf Jugendfrei-
zeiten bekannte Stu ck „Stomping“ 
gespielt haben. 
Die Lesung von Petra Burger und 
das Gebet von Karoline Koch haben 
zum Nachdenken angeregt und 
man konnte zur Ruhe kommen.  
Im Anschluss an das Konzert haben 
der Posaunenchor mit der Gemein-
de bei Getra nken und Snacks den 
Abend gemu tlich ausklingen las-
sen. 

Christoph Sommer 

Schattige Plätze für Chorleiterin Karoline Koch und den Posaunenchor waren rar. (Foto: C. Sommer)  
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Das Konzert des gro ßten Chores 
der Kirche in Neckarsulm fand die-
ses Jahr an einem Dienstag statt. 
Das lag daran, dass nur dieser Tag 
bei den allermeisten Sa ngerinnen 
und Sa ngern mo glich war. Der Chor 
ist eben doch ein kleiner Chor und 
wir sind auf alle angewiesen, um 
singfa hig zu sein. 
Leider waren alle unsere Pfarrer 
auf dem Pfarrkonvent und konnten 
dem Konzert nicht lauschen. Auf 
dem Programm standen Gospels, 
geistliche und weltliche Popsongs 
aber auch zeitgeno ssische Kompo-
sitionen.  

Zum Hören und Mitsingen 
Pop- und Gospelchor-Konzert in der Stadtkirche 

Klein, aber fein: der Pop– und Gospelchor (Foto: Ulrike Frohberg) 

Sehr gut kam das gemeinsame Sin-
gen bei den Zuho rerinnen und Zu-
ho rern an. Mit allen zusammen 
wurden drei neue geistliche Lieder 
gesungen – ach wa ren unsere Kir-
chen doch jeden Sonntagmorgen 
von solch einem stimmgewaltigen 
Gesang erfu llt!  
Vielen Dank auch an Christian Polo-
nio, der sich an einem normalen 
Arbeitstag noch zu diesem kunst-
vollen Klavierspiel durchringen 
konnte. 

Raphael Layher 
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Die Cho re und Ensembles der Ge-
samtkirchengemeinde sowie die 
Taize -Musikgruppe haben sich bei 
der vergnu glichen Abendmusik im 
Pfarrgarten der Stadtkirche musika-
lisch vorgestellt. Insgesamt waren 
sieben Gruppen vertreten und ha-
ben den zahlreichen Ga sten ein bun-
tes und vergnu gliches Musikerleb-
nis beschert. Sogar das Wetter spiel-
te mit.  

Das reichhaltige Buffet lies keine 
Wu nsche offen und auch die Kinder 
(der Kinderchor war auch dabei) ka-
men auf ihre Kosten. Die Besucher 
und Musiker hatten eine scho ne Gele-
genheit sich zu unterhalten und per-
so nlich kennenzulernen. Herzlichen 
Dank all den zahlreichen Beteiligten 
und Helfenden - es war ein scho ner 
Abend. 

Raphael Layher 

Vergnügliche Abendmusik 
Chöre und Musikensembles musizierten im Pfarrgarten 

Chöre und Ensembles im Pfarrgarten der Stadtkirche      Der Kinderchor 

Der Posaunenchor            Der Pop– und Gospelchor 
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Der Instrumentalkreis       Der Kirchenchor 

Zum Abschluss musizierten alle gemeinsam 
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Ein heftiger Regenschauer kurz vor Be-
ginn des Grillfestes war der Grund, dass 
sich die Mitarbeitenden der Martin-
Luther-Gemeinde zuna chst in der Kir-
che trafen. Pfarrer Dieter Steiner konnte 
120 Menschen begru ßen und sie mit 
Liedern und Gebeten auf den Abend 
einstimmen.  
Das Wetter hatte sich beruhigt, so dass 
die Grills mit Gemu se, Ka se, Wu rstchen 
und Steaks angeworfen werden konnten 
und sich alle an dem reichhaltigen Buf-

fet mit Gemu se, Salaten, Ka se und Nach-
tisch bedienen konnten. 
Pfarrer Steiner und die Kirchengemein-
deratsvorsitzende Margit Hansen mel-
deten sich schließlich nochmals zu 
Wort, um sich bei allen fu r ihre Arbeit 
in der Gemeinde zu bedanken und um 
Annemarie Evers aus dem Sekretariat 
der Martin-Luther-Gemeinde aus fami-
lia ren Gru nden zu verabschieden. Sie 
u berreichten ihr zum Abschied einen 
Rosenstock.                                          EP 

Regen, Sonne, Würstchen und ein Abschied 
Mitarbeiter-Grillfest der Martin-Luther-Gemeinde 

Zunächst heißt es für die über 100 Mitarbeitenden Gemüse- und Salatplatten und die Würstchen vorzubereiten. 
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Das Buffet wird gerichtet und die Grills werden angeworfen. 

Margit Hansen und Dieter Steiner bedanken sich bei den Gästen und überreichen einen Rosenstock an Annemarie Evers 
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Am 23.07. fand auf der Jugendfarm der 
große Familientag statt. Dabei waren die 
Studierenden der Fachschule Sankt Mar-
tin, die Polizei mit dem Polizeiauto und 
die Jugendfarm mit einem Reitangebot. 
Die Fachschule gestaltete ein kleines mu-
sikalisches Programm und ero ffnete den 
Nachmittag mit der Flo tenkindergruppe. 
Viele Angebote und Spiele wie Kinder-
schminken, Dosenwerfen, Seifenblasen, 
Popcorn luden zum Mitmachen an. Ein 
kleines Buffet mit internationalen Spei-
sen sorgte fu r das leibliche Wohl. Ein 
sehr gelungener Nachmittag mit Musik, 
Spiel und Spaß fu r die großen und klei-
nen Ga ste.  
Innerhalb des Sommerspaßes der Stadt 
fanden vom 04.09. bis 06.09. die ja hrli-
chen Friedenstage in Kooperation mit 
dem Jugendreferat und der Schulsozialar-
beit statt. Am Jungentag hatten die Kin-
der aus der Stadtgesellschaft und die 
Asylkids viel Freude beim Rugby mit Do-
minik Hofmann von der SUN (Sportunion 
Neckarsulm) und beim Skater werkeln. 

Luise Bauer vom Polizeirevier 
Neckarsulm beendete den Tag mit einer 
Frage- und Antwortrunde und dem Poli-
zeiauto.  
Am Ma dchentag hatten 22 Ma dchen viel 
Spaß und Freude auf der Jugendfarm. Mit 
der Tanzpa dagogin Melanie Guto hrlein 
wurde in zwei Gruppen getanzt. Mit Karin 
Hermann-Rink wurden Kugeln gefilzt, aus 
denen mit Holzperlen viele bunte Schlu s-
selanha nger gestaltet wurden. Baubu r-
germeisterin  Suzanne Mo sel erza hlte von 
ihrem Werdegang und ihrer beruflichen 
Arbeit im Rathaus, aktuelle Bauvorhaben 
wie die Verbundschule und die Neuge-
staltungen der Spielpla tze in Neckarsulm. 
Auch Hobbys und viele perso nliche Fra-
gen wurden in angeregter Runde beant-
wortet. Zum Abschluss tanzten die Ma d-
chen gemeinsam den einstudierten Tanz 
und pra sentierten stolz ihre scho nen 
Schlu sselanha nger.  
Der Sporttag auf dem Pichterich in Ko-
operation mit der SUN-Leichtathletik fin-
det schon jahrelang statt. 45 Kinder mit 

Familientag und Sommerspass 
Buntes Sommerprogramm des Freundeskreises Asyl 

Annemarie Adam, die Flötenkindergruppe und die Studierenden der Fachschule beim Familientag  
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Viele Menschen waren wieder zum Ganzhorngottesdienst gekommen (Foto: Wolfgang Sinderhauf) 

Unser Leben sei ein Fest 
Ganzhorngottesdienst am 3. September  

Mittlerweile zum 30. Mal wurde am 3. 
September ein o kumenischer Gottes-
dienst auf dem Ganzhornfest gefeiert, 
diesmal mit Pfarrer Georg Schirkonyer, 
Pfarrer Dieter Steiner und Diakon Mar-
tin Schmelcher. Das Thema des Gottes-
dienstes wurde anhand der biblischen 
Geschichte der Hochzeit zu Kana vorge-
stellt und mit Hilfe von sieben Kru gen  
verdeutlicht. Sie waren mit Dingen ge-
fu llt, die wir zu einem gelingenden Le-

ben brauchen und die Gott uns reichlich 
schenkt wie zum Beispiel: zuho ren, fu r 
einander da sein, Liebe und Hoffnung. 
Der Projektchor aus Scouts und Pop-
und Gospelchor unter der Leitung von 
Raphael Layher und dem Pianisten 
Christian Polonio gestaltete den Gottes-
dienst mit schwungvollen Liedern und 
freute sich u ber den proppenvollen 
Karlsplatz. 

EP, DS 

Fluchterfahrung und aus der Stadtge-
sellschaft hatten viel Freude bei den 
verschiedenen Disziplinen. An vielen 
unterschiedlichen Stationen konnten sie 
mit den jugendlichen Helfern der SUN 
nach dem Mittagessen mit Pizza und 
Apfelkuchen fu r viele Punkte springen, 
sprinten, werfen und vieles mehr. Zum 
Abschluss gab es eine Urkunde mit den 
erreichten Punkten.  
Die Angebote wurden von der Spende 
des Kiwanis Club Neckarsulm bestritten. 

Die Ba ckerei Ha rdtner unterstu tzte die 
Tage mit Bro tchen- und Kuchenspen-

den. Vielen Dank an die Helfer und Un-
terstu tzer fu r die gute Umsetzung der 
großartigen Friedenstage. Es waren drei 
sehr gelungene Tage, die zur Fo rderung 
des friedlichen Miteinanders beitrugen 
und gesellschaftlichen Teilhabe ermo g-
lichten. Frieden geht nur gemeinsam, er 
beginnt im Kleinen, im Miteinander und 
im gemeinsamen Tun. 

Annemarie Adam 
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Lust auf  Musik in der Kirche? 
Klavierspieler, Organistinnen, Musiker gesucht! 

So ging es beim Kantor der Gesamt-
kirchengemeinde, Raphael Layher, 
los: „Zum Ende meiner Konfirmation 
hat mich meine Pfarrerin gefragt, ob 
ich nicht Lust ha tte Orgel zu spielen. 
Ich nahm Unterricht beim damaligen 
Kantor in Lauffen, spa ter dann in 
Brackenheim. Nach einiger Zeit war 
ich dann bereit, im Gottesdienst zu 
spielen. Zu Beginn musste mich mei-
ne Mutter mit dem Auto fahren, spa -
ter bin ich selbst ins Zaberga u gefah-
ren und habe in vielen Gemeinden 
georgelt.“ 
Jeden Sonntag finden in den vier 
evangelischen Kirchen in Neckar-
sulm und Erlenbach regelma ßig Got-
tesdienste statt. Ein wesentlicher 
Teil der Gottesdienste ist die Musik. 
Dafu r braucht es Musikerinnen und 
Musiker.  
Wir sind froh und dankbar, dass wir 
in jeder Kirche tolle Musizierende 

haben. Besonders glu cklich ko nnen 
wir uns in der MLK scha tzen, wo 
Christian Polonio im Gottesdienst 
Orgel, Klavier oder Keyboard spielt. 
Aber auch er freut sich mal u ber ei-
nen freien Sonntag.  
Deshalb suchen wir Menschen, die 
sich bereit erkla ren, hin und wieder 
einen Gottesdienst musikalisch zu 
begleiten. In jeder Kirche steht eine 
Orgel und ein Klavier/E-Piano.  
Der Organistendienst wird gut be-
zahlt. Und es gibt die Mo glichkeit 
sehr gu nstig Unterricht beim Be-
zirkskantor David Dehn zu bekom-
men.  
Wenn Sie selber Lust auf Kirchen-
musik haben oder jemand anderes 
motivieren ko nnen, dann freuen sich 
Pfarrer Dieter Steiner (07132 
91737) oder Kantor Raphael Layher 
() auf Ihren Anruf. 

Raphael Layher, DS 

Die Orgel in der evangelischen Stadtkirche 
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Sonntag, 01.10.23  17. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 MLK Gottesdienst 

10.45  MLK Kinderkirche 

Sonntag, 08.10.23 Erntedank 

9.30 VH Erntedank-Gottesdienst, Pfarrer Steiner 

10.45 MLK Familiengottesdienst zum Erntedankfest, Pfarrer Steiner 

Mittwoch, 11.10.23   

20.00 MLK Ma nner-Gottesdienst 

Sonntag, 15.10.23 19. Sonntag nach Trinitatis 

10.45  MLK Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Steiner 

10.45 MLK Kinderkirche 

Dienstag, 17.10.23  

15.30 MLK Mini-Gottesdienst fu r Kinder von 0-3 und ihre Familie 

Sonntag, 22.10.23 Kirchweih 

10.45 MLK Kirchweihfest mit Pop– und Gospelchor, Pfarrer Steiner 

17.00 MLK Abendandacht mit Posaunenchor und Kirchenchor, Steiner 

Sonntag, 29.10.23 21. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 MLK Gottesdienst 

19.00 MLK Quelle-Gottesdienst 

Dienstag, 31.10.23 Reformationstag 

19.00 Stadtkirche Gottesdienst zum Reformationstag 

Sonntag, 05.11.23 22. Sonntag nach Trinitatis 

10.45 MLK Gottesdienst 

Sonntag, 12.11.23 Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres 

10.45  MLK Gottesdienst, Pra dikant Moya 

10.45 MLK Kinderkirche 

   

  

   

   

  

   

   



 

 

Herzliche Einladung zur Kinderkirche  

Wir feiern Kinderkirche jeden Sonntag außer in den 
Ferien um 10.45 Uhr in der Martin-Luther-Kirche. 
Beginn ist gemeinsam mit den Erwachsenen im Got-
tesdienstraum. Wa hrend des ersten Gemeindelieds 
gehen die Kinderkirch-Mitarbeiter mit den Kindern 
in den Kinderkirchraum.  

CVJM-Jugendtreff 

Jeden Freitagabend im Gemeindehaus 
Viktorsho he. Kontakt u ber den CVJM-
Vorsitzenden Samuel Gruber 
www.cvjm-neckarsulm.de 

Kindergottesdienst  

jeden Sonntag (außer in den Ferien) 
10.45 Uhr (MLK)  
Kontakt: Pfarrer Steiner (07132 81737) 

Kinderkirchvorbereitung 

nach Absprache (MLK) 
Kontakt: Pfarrer Steiner (07132 81737) 

Krabbelgruppe für Babys und 

Kleinkindern und Eltern 
 

Jeden Donnerstag ab 9.30 Uhr  
Dienstags ungerade Woche ab 9.30 Uhr 
Dienstags gerade Woche ab 15.00 Uhr 
Jeweils in der MLK 
Kontakt:  
Alexandra Krautwurst () oder Pfarrer Steiner 
(07132 81737) 
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CVJM-Wochenende 2023 für Jugendliche und junge Erwachsene 
Stimmung, Gaudi und Spaß: Das erwartet dich auf dem CVJM-Wochenende in 
Hollerbach vom 3. bis 5. November 2023! 
Gemeinsam wollen wir das WIR sta rken, den Glauben leben und die Gemein-
schaft genießen. Alle aus dem CVJM Neckarsulm sind dazu herzlich eingeladen. 
Es wird am Wochenende ein kleines Rahmenprogramm geben, den Großteil 
gestalten wir aber zusammen. Um das leibliche Wohl sorgen wir uns auch ge-
meinsam. Die An- und Abfahrt wird in Fahrgemeinschaften organisiert.  
Klingt nach einem Wochenende genau fu r dich? Dann warte nicht lange und 
melde dich an: www.cvjm-neckarsulm.de 

Kirche Kunterbunt 
 

Fu r Kinder von 5-12 und ihre Familien 
5. November + 21. Januar 
11-13 Uhr, Gemeindehaus Viktorsho he 
Kontakt:  
kirche.kunterbunt@cvjm-neckarsulm.de  oder  
Alexandra Krautwurst (binealex12@gmail.com)  



 

 

Männergruppe „MoM“  

einmal monatlich mittwochs  
20.00 Uhr (MLK)  
Na chste Termine:  
11.10. (Ma nner-Gottesdienst) 
08.11. (E-Autos), 06.12. (Advents-
Kochen) 
Kontakt: Juan Moya () 

Meditatives Tanzen 

mittwochs 14.00 Uhr (VH)  
Kontakt: Barbara Schlicher () 

Vertrauensleute 

viermal im Jahr 
Na chster Termin: 27.11., 18 Uhr 
Kontakt: Dieter Steiner (07132 81737) 

Freundeskreis für Asylsuchende 

www.freundeskreis-asyl-neckarsulm.de 
Kontakt: Margit Hansen ( 

Café Zukunft 
 

der Stiftung Starke Familien 
donnerstags ab 9.00 Uhr (MLK) 
Kontakt u bers Pfarramt 
 

Aktuelle Termine immer auch hier: 
www.neckarsulm-evangelisch.de 

Kirchenchor 

jeden Dienstag  
20.15 Uhr (Gemeindehaus VH) 
Chorleiter: Andreas Benz 

Pop- und Gospelchor 

jeden Dienstag um 20.00 Uhr (MLK)  
Chorleiter: Raphael Layher 

Posaunenchor  

jeden Freitagabend  
(Gemeindehaus Friedrichstraße) 
Chorleiterin: Karoline Koch 

Dienstagsrunde 

jeden zweiten Dienstag im Monat  
14.30 Uhr (MLK) 
Die na chsten Termine:  
10.10., 21.11., 12.12. 
Kontakt: Ursula Mu ller () und  
Dieter Steiner (07132 81737) 

Gruppe 60plus - Junge Senioren 

aktuelle Termine unter 
www.neckarsulm-evangelisch.de  
Kontakt: Volker Boestfleisch ( 
Erika Sinderhauf () 
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60plus am 14. November unterwegs zu Ritter Sport  
Fahrt zu einem Schoko-Workshop mit Besichtigung der Firma Ritter-Sport in 
Waldenbuch. Jeder Teilnehmer darf zwei Tafeln Schokoladen selbst herstellen 
und die Verpackung gestalten. Abfahrt: 10.00 Uhr MLK. Ca. 17.00 Uhr Ru ck-
fahrt. Kosten 20€ fu r Workshop + Kosten fu r Fahrt im Kleinbus.  
Anmeldung bis 01.10.2023 im Pfarramt oder www.neckarsulm-evangelisch.de 

——— 

60plus Vortragsabend: Flower Power – Sag es mit fairen Rosen  
Am Mittwoch, 18. Oktober, MLK, 19 Uhr, informieren Annerose Zaiser und An-
ja Beil von der Steuerungsgruppe „Fairtrade-Town Neckarsulm“ u ber den fai-
ren Handel und dessen Auswirkungen am Beispiel der Rosen.  



 

 

 

Es wurden getauft:   Es wurden getraut:   Es sind verstorben: 

    
 
Perso nliche Daten wur-
den gelo scht 

   

      

Seht, welch eine Liebe 
hat uns der Vater erwiesen, 

dass wir Gottes Kinder heißen sollen – 
und wir sind es auch! 

(1. Joh. 3,1) 

Kasualien 34 



 

 

Der nächste Gemeindebrief erscheint am 27.11.23. 
Redaktionsschluss ist am 09.11.23. 

Alle Termine unserer Gottesdienste, Veranstaltungen,  

Gruppen und Kreise finden Sie auch im  

„Neckarsulm Journal“  

oder in unseren Schaukästen bei der Martin-Luther-Kirche, 

dem Gemeindehaus Viktorshöhe, dem Pfarramt  oder unter  

www.neckarsulm-evangelisch.de 

Verwendete Grafiken: 
 

S.   8:   CVJM Neckarsulm 
S. 11:   Ma nnerwerk der Landeskirche 
              BAF Weinsberg-Neuenstadt 
S. 32:   Kinderkirche der MLK Neckarsulm 

September 

Mittwoch, 27.09. 19.30 Uhr MLK O ffentliche Sitzung Kirchengemeinderat 

Samstag, 30.09. 10-13 Uhr Milchha usle Repaircafe  

Oktober 

Sonntag, 08.10. 9.30/ 10.45 VH+MLK Erntedankfest 

Dienstag, 10.10. 14.30 Uhr MLK Dienstagsrunde: Gymnastik, Kaffee, Vortrag 
von Juan Moya zum Assisi-Pilgerweg 

Mittwoch, 11.10. 20.00 Uhr MLK Ma nner-Gottesdienst 

Dienstag, 17.10. 15.30 Uhr MLK Mini-Gottesdienst 

Mittwoch 18.10. 19.00 Uhr MLK 60plus-Vortrag u ber fair gehandelte Rosen 

Samstag, 21.10. 10-13 Uhr Milchha usle Repaircafe  

Sonntag, 22.10. 10.45 Uhr MLK Kirchweihfest 

Mittwoch, 25.10. 09.00 Uhr MLK Frauenfru hstu ck 

Donnerst., 26.10. 19.00 Uhr MLK Mitgliederversammlung Freundeskreis Asyl 

Freitag, 27.10. 17.30 Uhr  Fu hrung To pferei Hasenmu hle und anschlie-
ßend Frauengottesdienst 

November 

Sonntag, 05.11. 12.00 Uhr MLK MLK-Sonntagstreff 

Sonntag, 05.11. 11-13 Uhr VH Kirche Kunterbunt 

Mittwoch, 08.11. 20.00 Uhr MLK Ma nnergruppe: Thema E-Autos 

Sonntag, 12.11. 17.00 Uhr MLK Konzert des Mandolinenorchesters 

Mittwoch, 15.11. 09.00 Uhr Amorbach Frauenfru hstu ck 

Dienstag, 14.11. 10.00 Uhr  60plus-Ausflug zu Ritter Sport 

Samstag, 18.11. 10-13 Uhr Milchha usle Repaircafe  

Dienstag, 21.11. 14.30 Uhr MLK Dienstagsrunde 

Montag, 27.11. 18.00 Uhr MLK Vertrauensleute-Essen 

Besondere Termine auf einen Blick 35 



 

„Jesus Christus spricht:  
Wer sagt denn ihr, dass ich sei?“ 

 

Die Bibel - Matthäusevangelium 16,15 
Monatsspruch September 

Wer bin ich fu r andere? Jesus stellt 

diese Frage an seine Ju ngerinnen 
und Ju nger. Wie sehen mich ande-
re?  

Jesu Ju nger berichten ihm, was die 
Leute u ber ihn sagen, nachzulesen 

im Mattha usevangelium. Nur Pet-
rus antwortet: „Du bist der Chris-
tus, der Sohn des lebendigen Got-
tes.“ 
Wer ist Jesus fu r Sie? Welche Rolle 

spielt er in Ihrem Leben oder in Ih-
rem Glauben? Ist er als Mensch ein 

Vorbild fu r Sie? Weil er so handelt 
wie es Gottes Wille ist: den Na chs-
ten zugewandt, die Scho pfung be-

wahren, Frieden und Gerechtigkeit 
verbreiten. 
Oder ist er fu r Sie der Sohn Gottes: 

Der, der uns auch große Verfehlun-

gen vergibt und einen Neuanfang 
ermo glicht? 
Fu r mich geho rt beides zusammen: 

Weil mir immer wieder vergeben 
wird, kann ich versuchen zu han-
deln, wie Jesu es mir vorgelebt hat. 
 

Wer ist Jesus fu r Sie? 
 

Pfarrer Dieter Steiner 


